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Abbatiale. sous la conduite de M. Louis
Rosset, syndic de Payerne, archeologue
cantonal, puis eile a fail bonneur a

line collalion ol'l'erle pa r la sec lion de

Payerne, servie scion les bonnes traditions

de l'bölel de l'Ours.

Verband schweizerischer Krankenanstalten und Schweizerisches

Rotes Kreuz.

Zwischen dein Verbände Schweiz,
hrankenanstallen (Veska) und dem
Schweiz. Rolen Kreuze wurde eine
Vereinbarung getroffen wonach die Veska
als Hilfsorganisation dem Schweiz.
Holen Kreuze beitritt. Wir bringen den
Text Her Vereinbarung, die am 20. April
19,'SO durch den Rundesrat genehmigt
wurde, im nachfolgenden zur Kenntnis
unserer Leser.

Vereinbarung
zwischen

item Schweiz. Koten Kreuz, vertreten durch
seine Direktion, einerseits

und
dem Verliand Schweiz. Krankenanstalten
(Veska), vertreten durch seinen Vorstand,
anderseits.

1. Der Verband Schweiz. Krankenanstalten
(Veska) schliesst sich unter Wahrung
seiner selbständigen Organisation und
eigenen Aufgaben dem Schweiz. Roten
Kreuz als Hilfsorganisation an. Er
unterbreitet seine Statuten und allfällige
Aenderungen der Direktion des Schweiz.
Roten Kreuzes.

2. Die Vereinbarung bezweckt einen engern
Zusammenscliluss aller der Krankenpflege

dienenden Organisationen zu
geschlossener Zusammenarbeit in Kriegsund

Eriedenszciten unter dem Schweiz.
Roten Kreuz. Damit ward diesen
Organisationen die Möglichkeit gegeben, das
Recht zur Verwendung des Abzeichens
des roten Kreuzes auf weissem Grund zu

erwerben (gemäss Art. 1 des Bundes-
geselzes lud reffend den Schulz des
Zeichens und des Namens des Roten Kreuzes
vom 14. April 1910).

3. Mit der Anerkennung des Verbandes
Schweiz. Krankenanstalten durch den
Bundesrat als Hilfsorganisation des
Schweiz. Roten Kreuzes anerkennt der
Bundesrat zugleich generell auch
diejenigen Mitglieder des Verbandes
Schweiz. Krankenanstalten, die die
besondere (lehereinkunft mit dem Verband
Schweiz. Krankenanstalten abschlicssen.

1. Aus der Anerkennung des Verbandes
Schweiz. Krankenanstalten durch den
Bundesrat allein können jedoch die
einzelnen Mitglieder des Verbandes kein
Recht für sich ableiten, das Abzeichen
des roten Kreuzes auf weissem Grund zu
führen, sondern nur dann, wenn sie die
besondere Ucbercinkunft abschlicssen.

Diejenigen, dein Verband angeschlossenen,

einzelnen Krankenanstalten, welche

dieses Rechtes teilhaftig werden
nu'ichten und können, müssen die dieser
Vereinbarung beigegebene besondere
l[Übereinkunft mit dem Verband Schweiz.
Krankenanstalten eingehen.

5. Das Schweiz. Rote Kreuz ordnet ein Mit¬
glied in den Vorstand der Veska ab und
räumt seinerseits der Veska in der Direktion

des Schweiz. Roten Kreuzes einen
Sitz ein mit allen den Direktionsmilglie-
dern zukommenden Rechten.

Ii. Das Schweiz. Rote Kreuz wird dem
Bundesrat jährlich die Liste derjenigen
Mitglieder des Verbandes, auf welche die
besondere IJ'ebereinkunft Anwendung
findet, durch die Abteilung für Sanität
zukommen lassen.
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Werbet Abonnenten für das „Rote Kreuz"!
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7. Ergänzungen und Abänderungen dieser
Vereinbarung sind mit dem gegenseitigen
Einvcrsländnis der unterzeichneten
Parteien stets zulässig, bedürfen aber ebenfalls

der Genehmigung des Kundesrates.
8. Diese Vereinbarung tritt nach Genehmigung

durch die Direktion des Schweiz.
Roten Kreuzes und den Vorstand des

Hern, 2. April 1930.

Für den Verband Schweiz.
Krankenanstalten,

Der Präsident:
sig. Dr. phi 1. O. liinsivcinger.

Der Sekretär:
sig. Cr. von Deschtuanden.

Diese Vereinbarung würfle vom h. Bandest

Verbandes Schweiz. Krankenanstalten
mit dem 1. Mai 1930 in Kraft.

Sie dauert erstmals fünf Jahre und
bleibt jewcilen ein weiteres Jahr in Kraft,
sofern sie nicht mit dreimonatlicher
Kündigungsfrist auf das binde eines Jahres

schriftlich aufgekündet wird.

Für das Schweiz. Rote Kreuz,

Der Präsident:
sig. Dr. A. von Schulthess.

Der Zcntralsckretär:
sig. Dr. von Fischer.

at am 20. April 1936 genehmigt.

L'activite de la Ligue des Socie'tes de la Croix-Rouge.
Ii. de Rouge,

secretaire general p. i. de la Ligue.

Apres ce long expose des lignes
generales el des prinripes qui regissenl
l'activite de la Croix-Rouge en temps de

paix, peut-etre vous semblera-t-il opportun

que je donne maintenanl quelques
cxeniples eonerets de la maniere dont
les societes nationales de la Croix-Rouge
ont su adapter ce programme, dans la

pratique, aux nccessites el aux situations
particulieres qui les confrontent dans

leurs pays respectifs.
J'ai reuni ici par ordre alphabelique

relies des societes nationales dont l'Gcuvrc

de la Croix-Rouge est aujourd'hui si

etendue el si varioe dans tous les pays
du uionde ([ti'un expose detaille des

divers domaincs oft eile s'exercc exigerait
loute unc serie de conferences.

L'Afriqne du sud, pays des mines
d'or, vient en premier lieu. La, la Croix-
Rouge s'est surtout attachee a developpcr
renscigncment des premiers secours

(Fi«)

parmi les mineurs. Les accidents sonL en
el'fet assez frequents dans res exploitations,

qui emploienl en temps normal

pros de 270'000 ouvriers, dont 20'000

seulenient sunt des hlancs.
Lri Croix-Rouge allemrmde a aussi

unc activite Ires caracteristique: Les
colonnes sanitaires qui assurenl exclu-
sivement les services de secours en mon-
tagne, au bord des rivieres, dans les

mines, el a l'occasiou de catastrophes de

cheinin de for. Idles sont aetuellenicnl
au noinbre de 1.300 et complent pros de

290*000 membrcs, homines et fcnmies.
Idles disposent de 6680 postes de secours
permanents, de 25'979 posies d'alarme,
et de 658 ambulances automobiles. Les
colonnes sanitaires de la Croix-Rouge
alleinandc sont intervenues prcs de trois
millions de fois en 1935.

Les infirinieres et les samaritaines de

la Croix-Rouge alleinandc collaborent
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